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Wie verhalte ich mich bei GasStörungen?

Bei andauerndem Frostwetter kommt es erfahrungsgemäß zu Störun¬

gen in der Gasversorgung «, Die Wiener Gaswerke trachten selbstver¬
ständlich immer ., diese Störungen möglichst rasch zu beheben * Da
aber die für diese Arbeit vorgesehenen Kräfte derzeit nicht voll¬

zählig zur Verfügung stehen , sind Verzögerungen unvermeidlich * Die

Bevölkerung möge deshalb hiefür das nötige Verständnis aufbringen
und folgende Verhaltungsmaßregeln bei Gasstörungen beachten:

1 » ) Bei starken Bruckschwankungen oder zeitweiser Unterbrechung
der Gaszufuhr sind etwa in Benützung stehende Geräte abzuschalten
und die Zündflammenhähne von Wasser - und Raumheizern zu schließen*

2o ) Räume , in denen es nach Gas riecht , gleichgültig ob im Hause
Gas eingeleitet ist oder nicht , dürfen nicht mit brennendem Licht
betreten werden * Brennende Lichter und Feuerungen sind zu löschen*

Elektrische Glocken und Schalter , die sich in dem Raume befinden,
dürfen nicht betätigt werden*

3o ) Räume in denen Gasgeruch verspürt wird , dürfen zum Aufent¬
halt nicht benützt werden ; Fenster und Türen müssen sofort geöff¬
net und eine ausgiebige Lüftung unterhalten werden.

4 . ) Kann die Ursache der Ausströmung nicht sofort ermittelt und
abgestellt werden , so sind der Gasmesserhahn oder ein etwa vorhan¬
dener Zwischenhahn zu schließen und die Gaswerke zu benachrichtigen.

5o ) Zur Feststellung und Behebung von Gasstörungen im gesamten
Versorgungsgebiet der Wiener Gaswerke ist ein ständiger Bereitschafts¬
dienst im Direktionsgebäuöe der Werke , VIII « , Josefstädter Straße 10 ,
eingerichtet * Die Meldungen , die Tag und Macht erstattet werden
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können , erfolgen zweckmäßig durch den Fernsprechers B 43 *~ !>~ 20

Goldene Hochzeit

Ein langjähriger und verdienstvoller Beamter der Stadt Wien,
der ehemalige Kanzlei - Direktor des Wiener Magistrates Roman Kieirna.
feiert mit seiner Gattin Anna , Mutterkreuzträgerin , am 31 * Januar
1942 das Fest der goldenen Hochzeit»

Im Aufträge des Bürgermeisters Pho¥ „ Jung überbrachte Präsi-
dialvorstand Stadtdirektor Pr » Otto Schutovits dem Jubelpaar die
Glückwünsche und ein Ehrengeschenk der Stadt Wien » Kiennast ist
auch als Rudersportler bekannt und beliebt«

Einzahlungs - und Abfuhrtermine der Wiener städtischen Steuern

und Abgaben im Feber 1942

Tags Abgab e

10o Bürgersteuer

Getränkesteuers

Ve r gnügung s st eu e r

16 » ' Reichsgrundsteuer
( 15 . )

Dem Abgabepflichtigen obliegende
Handlung; _ _ _

Abfuhr der von den Arbeitgebern ir.
Monat Jänner 1942 entsprechend den
Eintragungen auf den Lohnsteuerkar¬
ten 1942 von ihren Arbeitnehmern et
behaltenen Bürgersteuertei lbeträge
an das Betriebsfinanzamt

Einzahlung der Steuer für die im
Monat Jänner 1942 * abgegebenen * steu*
erpflichtigen Getränke

Steuer für die Zeit
Jänner 1942 für

Einzahlung der
vom 16 * bis 31
Betriebe mit wiederkehrenden Yex
an s t al tun ge n _
Soweit Zahlungsaufträge für die
Reichsgrundsteuer zugestellt sind,
gelten die darin festgesetzten
Z ahlungs t e rmine
Für die V o re ins ah 1 urigen ist bei
Grundstücken als Reichsgrundsteuer
( Erstarrungsbetrag ) je fl2 der vor
dem h April 1941 zu leistenden Jah*
reesteuer an Mi et aufwandsteuer,
Hausgroschenabgabe , Zinsgroschen-
s t eue r , Bo d enwe rt ab gab e von ve rbau—
ten Liegenschaften , Bodenwertabgäbe
von unverbauten Grundflächen , Miet¬
zinssteuer , ArealSteuer , Hausklas—
sensteuer , Grundsteuer ( soweit
nicht der Grundbesitz laut Einheits-
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Bags Abgabe i

' 16 . Beichs grund Steuer:
( 15 . )

Gewerbesteuer;

lohnsummensteuer;

„ Banalräumungs ge . ühr s

C oloniagebühr;

25o Vergnügungssteuer 5

<— o V ■

bis
- ® )
28. 13 UG rwehrb e i t rag

Bern Abgabepflichtigen pbliegen-
__ _ _ de Handlung; _

wertbescheid dem land - und forst -.
wirtschaftlichen •Vermögen Züge-
rechnet worden ist ) einzuzählen.
Fei laad - und forstwirtschaftliche
Betrieben sind bis zum Erhalt ei¬
nes Grunds t e ue rb e s c he ide s Vo rau s ■«
Zahlungen in der Höhe eines Vieri
bels der vor dem 1 . April 1941 zu
leistenden Jahressteuer an Viet-
aufwand 3 teuer , Hausgr 0 s c he nab gab e,
ZinsgroschensteUv r f Bodenwertäb-
gäbe von verbauten Liegenschaften,
Podenwertabgabe von unverbauten
Grundflächen , Mietzinssteucr , Area
Steuer , Hausklassensteuer , Grund¬
steuer einzuzahlen«

Einzahlung der Steuer für das 4 .
Quartal 1941

Einzahlung für den Monat Jänner
1942

Einzahlung für den Monat Jänner
1942

Einzahlung der Monatsrate Februar1 SM 2 der J ahre s g e büh r _ _
Einzahlung der Steuer für die Zeit
vom 1 * bis 15 « Februar 1 9 42 für
1 c- i ri e b e m i t w i eG e r ke hr e nd en Ve r-an st alt ungen.

Abfuhr der im Monat Jänner 1942f 11 i g gow or ae nen Beiträge

000 C 000
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